
Weimarfahrt der 9. Klassen – Geschichte hautnah erleben 

Text: M. Weis,  

Vom 11. bis 13. Juni 2025 begaben sich die Klassen 9a bis 9e unserer Schule auf eine 
eindrucksvolle Fahrt nach Weimar und Buchenwald. Die konzeptionelle Besonderheit dieser 
im Fahrtenplan der Schule verankerten Reise ist, dass hierbei die Auseinandersetzung mit 
dem Nationalsozialismus und der deutschen Literatur stattfinden kann. 

Den Auftakt bildete ein Stadtrundgang durch Weimar, den die Schülerinnen und Schüler 
selbst gestalteten. In Kleingruppen präsentierten sie ihre im Unterricht vorbereiteten Themen 
direkt vor Ort und machten so die Geschichte und Kultur Weimars lebendig erlebbar. 

Ein weiterer zentraler Programmpunkt war der Besuch der Gedenkstätte Buchenwald. Nach 
einer Wanderung von etwa eineinhalb Stunden entlang der ehemaligen Bahngleise, die bereits 
Teil der historischen Auseinandersetzung war, erkundeten die Jugendlichen das Gelände mit 
Audioguides. Im Anschluss arbeiteten sie mit einem vorbereiteten Arbeitsblatt, um ihre 
Eindrücke zu reflektieren und zu vertiefen. 

Auch die gemeinsame Freizeit kam nicht zu kurz: Am Abend standen Volleyball, Frisbee und 
gemütliche Stunden in der Gruppe auf dem Programm. 

Die Fahrt bot allen Beteiligten wertvolle Einblicke in die deutsche Geschichte und förderte 
gleichzeitig den Zusammenhalt innerhalb der Jahrgangsstufe – ein Erlebnis, das sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

 



 

 

 


